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Sek Vnterthaͤnige Durcal | 
Gluͤckwünſchung / | +f Ge 
Vff den Fuͤrſtlichen Namen vnd Geburistag/ ~ 
Des a o Aae 


IS Dhamis 


ESAS, x 
Ang Hertzogen zu Sachſen / Juͤllch Plone 
vnd Berg / Landgrafen in Duͤringen / Na karggrafen zu 
Meiſſen / Grafen zu der Marck vnd Raven: 
ſpurgk / Herꝛn zu Ravenſtein / : 


Meines Guddigen Fürften vnd Kerr 


Aus etlichen Bonen Chriſtlichen Perlen 


Mit s⸗ m. vff 2. Choͤr zu Muſiciren von 


Newem a 


Sud. 
E Lúrft: Gnaden Vnterthantgen Capell, 
meiſter / Melcdtor Brancken. 
Anno 167g. am 12. Junij. 
(O 


Gedruckt zu Coburg / in der Sürftichen Druckeren / 


Im: Johann Sont el. 
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1. Auchzen vnd tri⸗ umphiren / ij: Chriſtlich (oll 
Ohn trawren Mo, du / li⸗ren / ij: aus Pſalmen 
a Herrlich an al- len enden / ij: fies het das 
An dem lies niche bewenden / ij: je mehr der 
3. Nulak ons ale le bit⸗ ten / ij: mit Frewd fii 
Nach Kirchen Brauch vnd Sitten / ij: Je, ſu ab⸗ 
4. Erhalt den wer, then Herren / ij: regier Ihn 
Sey auch von Ihm nicht ferren / ii: als Er dir 


mn — — — rr GEERT mem 


ma u 
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int das Vaterland / > 
Dar vids wolbe, kand / Herzu iſt angelan⸗ get / Jubi, li re wer da mag / 
tòs le Gottes wort / ; : 

Fried ſich ſtel⸗ te fort / Zog ein mit groſſen Gaben / lichten Schein gab er von ſich 
Fuͤrſtlich Obrigkeit / 

wen, de ale les Leid / Zu die, ſen alt, en zel, ten / clerlich halt ob Sie dein Hand, 
bey den Jahren ſpat / 

ſelbſt ge⸗ flehet hat / Sachſenblut haſt Im gebe / verſchaffſt wie Ers wuͤnſche mag 


US TE went BEE * — Eifer, 
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vnd nach dem man verlanget / der tes rewdentag / fi: 
Berg vnd Thal diefen haben / vonGortfohody wunderlich / ij: 
ge wal, tig thu Sie leiten / das erfrew⸗ et ſich das Land / ii: 
er, Lite ger Ihm das Leben / das offt W N der 
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NS 1 Ach auff wach auff vom tiefen Schlaff der Sin den / 
2. Di Hoͤ, nig groß / mie groſſem Volck vmbge. ben / 
3, O Ni- ms ve du Hoel fle Zierd der Eb, den / 
4. Nun iſt es Zeit / daß du dich thuſt be ſin, nen / 


Se D Mir ni ve vernimb das fehnlich froy en / 

€ O Ni, ni, ve hoͤr was die Thie, re Kla⸗ gen / 

: 2. O Ni, ni ve in Sammer tudo dich klei, de / 
1 2 S. O Ni, ni, ve ſchwing dich empor im Glau, ben / 
— ' 9. O Ni, ni, ve du halk dich recht be fone nen / 
10. O Ni, ni, ve richt auff des Sieges geir chen / 
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1. Laß dich im Sack vnd in der Aſchen finden / 


ij. ; : 2. Bedenck in wahr rer Rew dein eigen Leben / 
I i 3. Bndſolſt in Viertzig Tag vers til, get werden? 
ij 48ã Die hoͤchſte Gnad iſt noch wol zu ge / winnen / 
“ = J. Vnd laß es dir zur from⸗ men Buß ge deyen / 
11 ; 6. Bnd ohn Vernunfft dir doch vernuͤnfftig ſagen / 
A ee ees > 7. Bnd. ale le Suͤnd fampe aller Wolluſt meide / 
ii RER . Auff Gnade nit auff Werck feg dein Ber, trauen / 
eh den ere chſten haſt du dir ge, wonnen / 
; $." 10. In dieſem Lob haſt du nicht deines gleichen / 
: Y) er du wol⸗ 
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1.dit ise baute aun a die Angſt dich tofe hatt / pie Ang thie harten Sains 
2. ſteh auff vondeinem Thron / leg hin die werthe Cron / den Purpur dein zur ſtun⸗ 
3. dil Keyſerin der Welt / du © Sie: ger rin im Feld / der Hoͤchſte wird es ſchaf⸗ 
ee daun, Knie / den ann dein en die un waß fit ma⸗ 

ie die Ihre nen sio 


8, le 55 1 rein / der da wird kuͤnfftig find ein 0 von n obs E 
9 durch die Barmherzigkeit wird deine Trauwrigkeit / zu ede ner Frewde wer, 
we vor Frewden groß bewwein / die hoͤchſte Gnade dein / fo dit iſt wieder, fab- 
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1 hen / acy. die gar klein Zelt betracht in deinem Hertzen / ia 

2. de / vnd mit dem trauwer Kleid / vnd ſprich aus herben Munde: 1 Es pa 
a . fen / vnd deine Mile that von ſänem Himmel ſtraffen / ij ~ 3 
om Sad wie ſie allgemein / bey fo ge⸗ ſtal/ ten ſachen /i = ES 
. ſen / wie von den Man⸗ nen deln / ſchr groſſe Stroͤme fief ſen / i 
6. nen / wie dieſer Stirn ond Schall erbärmbiich auch denſſteinen / i È 
y de[vom Srel vngerecht / der Froͤmmigkeit dich wende / lj 3 
g. men / ein Gott von Ewig keit Pepe dir durch feinen Rahmen / li 48 
9.den/ felig biſt du ge⸗ acht / vor an, deren auff Erden / i 


10. ren / par dich vor e es nad) langen Sabrent y 
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